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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!

Eine hervorragende Vorrunde hat unsere 1. Mann-
schaft gespielt und errang somit ungeschlagen die
Herbstmeisterschaft. Herzlichen Glückwunsch!
Dieses gelang dem TSV zuletzt im Jahre 1984, also
vor 26 Jahren. Die Runde endete damals mit der
Meisterschaft und dem Aufstieg aus der Kreisliga B
in die Kreisliga A!

Mein besonderer Dank gilt wieder allen Vereins-
mitarbeiterinnen und Vereinsmitarbeitern die sich
in vielfältiger Weise für unseren TSV im abgelaufe-
nen Jahr eingesetzt haben. Auch bei unseren
Zuschauern, Gönnern und Werbepartnern möchte
ich mich hiermit bedanken. 

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden, Werbe-
partner, allen sportlich interessierten Bürgerinnen
und Bürgern eine besinnliche Weihnachtszeit und
ein gutes neues Jahr 2011 – vor allem aber
Gesundheit!

1. Vorsitzender Harry Schmid

Programm der Winterfeier:
Begrüßung

Theaterstück:
„A g'fährlicha Erbschaft”

(Schwäbischer Schwank in fünf Szenen)

Pause

Jazztanz-Gruppe Fame
„Twilight”

Ehrungen

Jazztanz-Gruppe Cranberries
„Ladys night”

Kesseltruppe
„Die Amis kommen!”

Musik und Tanz

Termine 2011:
Jugend-Winterfeier 7. Januar
Vereins-Winterfeier 8. Januar 
Skiausfahrt nach Serfaus/Tirol 29. Jan. bis 1. Febr.
Hauptversammlung
Sportheim Heide, Beginn 19.30 Uhr 18. Februar
Maibaumfest 1. Mai
Saisonabschlussfest (Heide) 4. Juni
Heidepokal 30. + 31. Juli
Botenheimer Herbst 4. Sept.
Altpapiersammlungen – Termine im Mitteilungsblatt
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Rückblick 
41. Heide-Wanderpokal-Turnier
TSV Cleebronn mal wieder ganz vorn.

Spannende Spiele bis zum Schluss sahen die Zuschauer beim 41.
Fußball-Heidewanderpokal-Turnier. Am Ende hatte der TSV
Bönnigheim die bessere Ausgangsposition, konnte sie aber nicht
nutzen. Mit einem 1:0-Sieg holte sich der TSV Cleebronn seinen
14. Pokalgewinn.

„Es ist das traditionsreichste Fußball-Turnier des Unterlandes”,
stellte Brackenheims Bürgermeister Rolf Kieser bei der
Siegerehrung fest. Es wurde 1969 erstmals mit an Botenheim an-
grenzenden Vereinen ausgetragen, als Nachfolgeturnier des 1966
und 1968 ausgetragenen Gemeindeturniers. Auch heute ist es
Dank guten Zuschauerzuspruch immer noch eine Einnahme-
quelle für den Verein.
Meist geht es in den Spielen „human” zu, wie Günther Reichart
als Turnieraufsicht vor der letzten Begegnung feststellte.
Bönnigheim ging mit zwei Siegen, gegen den TGV Dürren-
zimmern und die SG Meimsheim ins letzte Spiel. Dort erwartete
der TSV Cleebronn die Bönnigheimer. Mit nur einem Sieg gegen
die SG und einem 0:0 gegen den TGV hatten die Cleebronner zwar
noch kein einziges Tor bekommen, doch Bönnigheim hätte ein
Unentschieden gereicht. So stand es dann auch zur Halbzeit. Die
Cleebronner Kicker zeigten sich danach jedoch angriffsfreudiger
und schon bald nach dem Wiederanpfiff nutzte Andre Schäufele
die Chance und brachte seine Mannschaft in Führung. Das Spiel
wurde härter, was auch die gelben und eine gelb-rote Karte des
Schiedsrichters dokumentierten. Am Ende durfte der Torschütze

und Mannschaftsführer Andre
Schäufele aber den Pokal in
Empfang nehmen.
Für den erst seit drei Jahren
beim Pokalturnier mitspielen-
den TGV Dürrenzimmern und
die Spielgemeinschaft TSV
Meimsheim/VfL Brackenheim
ging es nur noch um Platz drei, den der Vorjahressieger, die SG,
durch ein 0:0 erreichte. Dürren-
zimmern kam als Turnierteilnehmer dazu, da Meimsheim und
Brackenheim mit der SG eine gemeinsame Mannschaft bildeten
und somit ein viertes Team fehlte. 
Das Testspiel des Gastgebers Botenheim gegen den Landesligisten
VfB Eppingen wurde kurzfristig abgesagt, so dass der TSV gegen
die U 23-Mannschaft aus Eppingen antrat und 4:2 gewann.
Das C-Juniorenteam der SGM Dürrenzimmern schlug das des
Gastgebers klar mit 8:1. 
Das F-Junioren-Turnier 2010 gewann der TGV Dürrenzimmern.

Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
Anzeigen: 1. Vorsitzender Harry Schmid.
Berichte:  von den Funktionären, Übungsleitern und Betreuern.
Satz, Gesamtherstellung: Harry Siegel.

TSV Mitgliederjubiläum
Zur diesjährigen Winterfeier möchte sich der TSV Botenheim bei folgenden Mitgliedern für die Treue am Verein bedanken:

60 Jahre Mitgliedschaft:
Kurt Rennstich, Gustav Eberlen, Günter Müller

50 Jahre Mitgliedschaft:
Willi Kiefer

40 Jahre Mitgliedschaft:
Manfred Sommerfeld, Jürgen Strohhäcker, Bernhard Gärttner, Paul Simpfendörfer, Dieter Buyer

20 Jahre Mitgliedschaft:
Andre Äckerle, Falk Braunmüller, Antje Eisemann, Beate Sommerfeld, Fabian Sommerfeld, Karin Schwarz, 

Waldemar Schwarz, Jens König, Martina König, Hanni Moser, Susanne Moser, Klaus Xander, Matthias Xander, 
Miriam Xander, Herbert Ritter, Armin Gärttner, Brigitte Gärttner, Johannes Gärttner.

Landschaftspflegetag
Im Februar 2011 beteiligt sich der TSV an den Pflegemaßnahmen
auf der Botenheimer Heide unter fachlicher Leitung der Natur-
schutzbehörde Heilbronn.
Für diesen Einsatz, der hauptsächlich aus „Waldarbeit“ und ent-
fernen von Unterholz besteht, werden wieder Helfer benötigt.
Natürlich werden die Helfer mit Vesper und Getränken versorgt.

Treffpunkt: 9.00 Uhr beim Sportheim (Heide), der genaue Termin
wird im Mitteilungsblatt der Stadt Brackenheim und in der
Tageszeitung bekannt gegeben.

Eintrittskarten für die Winterfeier
Kartenreservierungen für die Mitglieder des TSV Botenheim bis zum
2. Januar sind an den 1. Vorsitzenden Harry Schmid zu richten. 
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Fußball-Abteilung

Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!
Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, diese bitte
dem stellvertretenden Kassier Albrecht Schellenbauer, 
Tel. 0 71 35 / 1 48 98, Michaelsbergstr. 1/1, 74336 Bra.-Botenheim,
gleich zukommen lassen. Danke.

Christbaumverkauf
war am 18. Dez. 2010 in Botenheim, Bürgerplatz.

Werden Sie Werbepartner 
des TSV Botenheim
Der TSV Botenheim zählt mit seinen über 700 Mitgliedern im Bezirk
Unterland zu den attraktivsten Vereinen. Vielfältige Aktivitäten und
Angebote sichern ein aktives und attraktives Vereinsleben. Großer
Wert wird auf den Jugendsport, Freizeitsport bis zu den Senioren
geboten.
Ein Sportverein würde heute jedoch nicht mehr ohne Sponsoren
und Förderer existieren können. Aus diesem Grund suchen wir Sie
als Sponsor und Werbepartner des TSV Botenheim. Wir möchten
Ihnen Möglichkeiten anbieten, Synergien zu nutzen und Ihre Firma
im Raum Heilbronn und darüber hinaus bekannt zu machen.
Profitieren Sie von einem aktiven und attraktiven Verein.
Wir würden uns freuen, Sie als Partner des TSV Botenheim gewin-
nen zu können und bieten Ihnen verschiedene Werbemöglichkeiten
(einzeln oder im Paket) an.

Gerne berät Sie der 1. Vorsitzende Harry Schmid.

I. Mannschaft
Rückblick Vorrunde 2010/ 11

Im Juli dieses Jahres starteten wir mit der Vorbereitung für diese
Saison. Nach etlichen Trainingseinheiten und Testspielen stand der
Zabergäupokal in Cleebronn auf dem Programm. Da wir noch ein paar
Urlauber und Verletzte hatten, durften
beim Turnier auch A-Jugend-Spieler ihr
Können zeigen. In der Zabergäupokal-
woche hatten wir viele Spiele zu absolvie-
ren und am Ende konnten wir uns über
einen 3. Platz freuen. Leider stand ein Tag
später schon die 1. Bezirkspokalrunde bei
Türkspor Neckarsulm an und wir mussten
dieses Spiel mit gerade mal 12 Spielern
antreten. Die Verletztenliste und die
Zabergäupokalwoche mit 6 Spielen, die
fast durchgängig mit den gleichen
Spielern gespielt werden mussten, waren
wohl einer der Gründe, warum wir zu Recht in Neckarsulm aus dem
Pokal ausgeschieden sind.

Wir erholten uns jedoch sehr schnell vom Pokalaus und konnten uns
nun jetzt mit voller Konzentration in die Punktrunde starten.
Zum Auftakt stand ein schweres Auswärtsspiel in Ilsfeld auf dem
Programm. Dieses Freitagabend-Spiel konnten wir gewinnen und hat-
ten den ersten 3er auf unserem Konto. Da die Runde dieses Jahr ein
paar Tage früher startete und die Planungen nicht ganz einfach waren,
fuhren wir noch an diesem Freitagabend nach Ostfildern zur
Sportschule Ruit ins Trainingslager. Die letzten Feinarbeiten, wie
Standardsituationen oder Taktik, wurden besprochen und trainiert.

Wir sahen uns ein Spiel der
Stuttgarter Kickers an und eine
Art Geländespiel durch die
Umgebung (bei über 35 Grad!)
sollten den Zusammenhalt und
die Kameradschaft stärken. Es
waren drei tolle Tage zusammen
mit der Mannschaft!
Die Runde ging weiter mit zwei
Unentschieden gegen Wüstenrot
und Türkspor. Es folgten drei
Siege in Folge, u. a. in Möck-

mühl, unserem Pokalschreck der vergangenen Saison.
In Schluchtern konnten wir nicht an die bislang gezeigten Leistungen
anknüpfen, nahmen aber trotzdem einen Punkt mit nach Hause.



4

Dieses Jahr kam der Wintereinbruch
etwas früher, so dass die Spiele im
Dezember alle abgesagt wurden, die
Sportplätze waren in einem schlech-
ten Zustand.

II. Mannschaft
Anders als bei der ersten Mannschaft lief die Vorrunde unserer zwei-
ten Mannschaft. Nur 9 Punkte aus 9 Spielen ist die magere Ausbeute
und somit hinkt mann weit hinter den eigenen Erwartungen her. 
Bei näherer Betrachtung der Ergebnisse stellt mann jedoch schnell
fest, dass man kein Spiel deutlich verlor. Meist waren es nur Kleinig-
keiten, die den Unterschied ausmachten. Diese meist einfachen
Sachen richtig zu machen muss das Ziel der Truppe für die Rückrunde
sein und wenn dies gelingt werden sich Automatisch wieder Erfolge
einstellen. Denn bei aller Enttäuschung über den bisherigen
Saisonverlauf sollte nicht vergessen werden, dass unsere Zweite dieses
Jahr eine sehr junge Truppe ist, die noch viel lernen kann und muss.
Die Trainingsbeteiligung ist bis jetzt sehr gut und wenn sie so bleibt
wird sich das Team sicher auch weiterentwickeln. Sollte dann noch das
ein oder andere Mal einer der „alten Hasen” mit auf dem Platz stehen
und die Mannschaft führen werden die Jungs sicher davon profitieren,
denn bei allem jugendlichen Elan ist gerade in entscheidenden
Phasen die Erfahrung gefragt. 
Wenn wir also die positiven Elemente wie gute Trainingsbeteiligung,
gute Kameradschaft, diszipliniertes Auftreten ins neue Jahr mitneh-
men und versuchen die Dinge, die weniger gut laufen, zu verbessern
werden wir sicher in absehbarer Zeit wieder öfter als Sieger den Platz
verlassen und auch unsere Zuschauer mehr Spass mit der Zweiten
haben!

Marc Kern und Rainer Buyer

2. Mannschaft, Saison 2010/11 Kreisliga B, Vorrunde:

1 Spvgg Frankenbach II 9 8 0 1 40:8 24
2 SV Leingarten II 9 6 1 2 36:13 19
3 Aramäer Heilbronn II 9 6 0 3 21:13 18
4 SC Ilsfeld II 8 5 1 2 15:14 16
5 SGM Stein II 10 5 1 4 21:22 16
6 FV Wüstenrot II 8 5 0 3 16:11 15
7 Spvgg Möckmühl II 9 4 0 5 14:20 12
8 TG Böckingen II 9 3 0 6 23:24 9
9 TSV Botenheim II 9 3 0 6 16:17 9

10 SC Abstatt II 8 1 1 6 6:24 4
11 TG Offenau II 8 0 0 8 1:43 0

1. Mannschaft, Saison 2010/11 Bezirksliga, Vorrunde:

1 TSV Botenheim 14 10 4 0 34:15 34
2 Spvgg Frankenbach 14 9 2 3 39:15 29
3 FSV Friedrichshaller SV 14 9 2 3 36:18 29
4 Spfr Lauffen 14 8 2 4 28:18 26
5 SV Schluchtern 14 7 4 3 37:23 25
6 FV Wüstenrot 13 8 1 4 35:25 25
7 SC Ilsfeld 13 7 3 3 19:13 24
8 Türkspor Neckarsulm 14 6 3 5 30:19 21
9 Spvgg Möckmühl 14 6 1 7 23:23 19

10 SV Leingarten 14 6 1 7 30:32 19
11 Aramäer Heilbronn 14 5 3 6 20:30 18
12 SC Abstatt 14 5 1 8 35:40 16
13 TG Böckingen 13 3 4 6 23:30 13
14 SGM Stein 14 2 2 10 12:33 8
15 SG Bad Wimpfen 14 1 3 10 21:36 6
16 TG Offenau 13 0 0 13 10:62 0

Statistik TSV: 14 Spiele, davon 6 Heimsiege, 4 Auswärtssiege, 4
Unentschieden, insgesamt 34 Tore, davon 21 Heimtore und 13 Aus-
wärtstore, Torschnitt: 2.42 Tore, Bestes Ergebnis: 6:0 (Heimsieg).

Titelfavorit Frankenbach konnten wir dann zu Hause schlagen und
machten hierbei ein gutes Spiel. Drei Wochen später konnten wir beim
nächsten Titelfavoriten Bad Friedrichshall mit einer sehr disziplinier-
ten Leistung die Tabellenführung übernehmen und es wurde erstmal
richtig gefeiert. Auch in den restlichen Begegnungen mussten wir kein
Spiel verloren geben und stehen nun zur Winterpause ohne Niederlage
auf dem 1. Tabellenplatz.
Ich denke der Grund für diese tolle Serie ist, dass wir sehr wenig ver-
letzte Spieler haben. Es bringt sich jeder mit ein und versucht einfa-
chen Fußball zu spielen. Dies erfordert ein hohes Maß an Disziplin,
um taktische Vorgaben im Sinne der Mannschaft bestmöglich zu erfül-
len. Die jungen Spieler haben sich sehr gut entwickelt und sind ein
wichtiger Teil der Mannschaft geworden, ebenso wie die „Älteren”,
deren Führungsqualitäten jede Woche sehr wichtig sind. Das
Wichtigste jedoch ist, dass im Vergleich zur letzten Saison beispiels-
weise der Wille und Hunger ein Spiel zu gewinnen, sehr groß ist.
Nach der bevorstehenden Winterpause gilt deshalb unsere volle
Konzentration dem 1. Punktspiel, um uns einen guten Rückrunden-
start zu bescheren und somit so lange wie möglich diesen
Tabellenplatz zu verteidigen.

Ich bedanke mich bei allen Zuschauern, Helfern, Betreuern, die uns
das ganze Jahr über unterstützen und wünsche uns alle ein gesundes
neues Jahr sowie eine spannende Rückrunde.

Ihr  Marc Kern

Tor: Thomas Schwarz, Kim Dohrmann.

Abwehr: Dennis Glück, Robin Bischoff, 
Dennis Nissan, Adrian Baum, 
Johannes Gärttner, Andreas Mayer.

Mittelfeld: Michael Eisenhauer, Christian Käss, 
Ajithran Santhirasegaram, Andre
Winkler, Tolga Turgut, Timo Kunz-
mann, Tim Müller, Marc Kern, 
Marco Nader, Daniel Nissan.

Sturm: Marco Öhler, Daniel Hafendörfer, 
Marco Sautter, Fritz Koch.

Kader 
2010/11:

. . . und 2011 geht es weiter 
mit dem 1. Heimspiel 
am 20. Februar, 
und zur Halbzeit gibt es 
die Heidewurst!
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Ergebnisdienst:

Jugendfußball SG Botenheim/Stockheim

Liebe Kinder, liebe Jugendliche verehrte Eltern und
Vereinsmitglieder,
das Kalenderjahr 2010 ist vorüber und die Fußballmannschaften
stecken in der Winterpause der Saison 2010/11.  Winterpause heißt
für einige Trainer, Betreuer und auch Spieler eine Zwischenbilanz zu
ziehen. Gesteckte Ziele werden hinterfragt und aufgearbeitet, 
schöne Dinge mit weniger Schönen verglichen, um dann im
Ergebnis zu einer Schlussfolgerung zu kommen. Schlussfolge-
rungen wurden leider in dieser Vorrunde öfters im Vorfeld über-
stürzt getroffen. Natürlich werden bestimmte Dinge nicht aus dem
hohlen Bauch heraus entschieden, „Nein“ es gibt diesbezüglich
geschehene Ereignisse die dazu geführt haben. Ich spreche hier von
gefrusteten Trainern, die in Ihrem Tun oftmals keine positive
Resonanz von der Kindern und Jugendlichen verspürt haben und
von den Eltern nicht in gewohnter Art unterstützt wurden. Dies
führte dazu, dass schon während der Vorrunde vier Trainer ihr Amt
niedergelegt haben. Jeder der Beteiligten muss sich hinterfragen, ob
er sich im Sinne der Gemeinschaft verhalten hat. In „kleinen“
Vereinen müssen Automatismen greifen und es kann nicht angehen,
dass man sich für einen Sache (Mannschaftssport) entscheidet und
dann nicht den Anforderungen die man braucht in einem Verein
gerecht wird. 
Deshalb an dieser Stelle meine Bitte an die Eltern: Sie sind mitver-
antwortlich und ein wesentlicher Bestandteil am Gelingen einer
Jugendarbeit, helfen Sie mit und unterstützen Sie die Trainer und
Betreuer in Ihren Tun, dann werden Ihre Kinder auch weiterhin mit
Freude ihrem Hobby Fussball nachgehen können. 

Ich will nicht mit dem Beschriebenen ein negative Stimmung erzeu-
gen, es gibt aber Dinge die hin und wieder gesagt werden müssen,
deshalb will ich es hiermit auch belassen und auf die gewohnt gut
funktionierende Dinge im Verein eingehen. 
Dies sind im Einzelnen:
– ein geordneter Spielbetrieb
– Fußballwochenende im Juli
– F-Jugend-Heidepokal
– Teilnahme an Turniere (u.a. internationales  A-Jugendturnier)
– Altpapiersammlungen
– Mannschaftsausflüge
– Neun Jugendsitzungen im Kalenderjahr
– Gute Zusammenarbeit mit den verantwortlichen der Aktiven 

Mannschaften und Spielern.

An dieser Stelle freut es mich persönlich, dass der TSV Botenheim
im aktiven Bereich mit Heiko Kühner einen würdigen Nachfolger
für den ausgeschiedenen Abteilungsleiter Dennis Glück gefunden
hat. Noch nachträglich mein Dank an Dennis, der über viele Jahre
hervorragende Arbeit geleistet hat.
Mit einem ausdrücklichen Dank an alle ehrenamtliche Trainer,
Betreuer und Gönner der Fußballjugend verbleibe ich und wünsche
Ihnen für das kommende Jahr 2011 alles Gute und schöne Stunden
im Vereinsleben.

Mit freundlichen Grüßen 
Hagen Gärttner, Jugendleiter.

A-Jugend 
Trainerteam: Andreas Käss, Mathias Stengel.

Das Trainerteam mit den Spielern der Jahrgänge 1992/93 hatte vor
Rundenbeginn die Zielsetzung den Klassenerhalt in der Bezirks-
staffel zu erreichen und vor allem die Spieler in den Bereich der
Aktiven heranzuführen. 
Trotz eines kleinen Kaders und mit der Unterstützung einiger 
B-Jugendspieler konnte die Vorgabe Klassenerhalt nach der Vor-
runde mit 6 Punkten Vorsprung vor einem Abstiegsplatz, wenn
auch nur knapp, erfüllt werden. Dabei ist zu erwähnen, dass
Verletzungen verschiedener Spieler und zwei längere Sperren (Rote
Karten) wegen inakzeptablem Verhalten auf dem Platz, mit zu 
dieser Tabellensituation geführt haben.
Wir wünschen uns für die Rückrunde etwas mehr Glück und vor
allem mehr Disziplin sowohl beim Spiel als auch im Training, so dass
wir die Saison zwei bis drei Plätze weiter oben beenden könnten.
Auf diesem Wege möchte sich das Trainerteam mit der gesamten
Mannschaft bei allen Zuschauern, Eltern, B-Jugendspielern und
natürlich auch Gönnern des TSV für Ihre Unterstützung recht herz-
lich bedanken. 
Wir hoffen auf eine weiterhin so tatkräftige Unterstützung und ver-
bleiben mit sportlichem Gruß

das Trainerteam Andi und Matl.

Hinten v.li.n.re.: Marcel Eble, Christopher Fischer, Sebastian Haußmann,
Tobias Frank, Patrick Seeger, Jonas Freitag, Enes Öncüler,  Markus Braun,
Marcel Hartung, Andreas Käss, Mathias Stengel, Theodor Flammer; 
Vorne v.li.n.re.: Osman Sener, Joshua Eisele, Florian Mahle, Johannes
Siegel, Manuel Schuster, Fabian Scherber, Chris Würtz, Zeki Mungan, Veton
Avdyli.

A-Junioren, Bezirksstaffel:
1. VfL Brackenheim 11 10 1 0 44:7 31
2. SC Abstatt I 11 8 0 3 49:18 24
3. SGM Dürrenzimmern 11 7 2 2 32:15 23
4. SV Leingarten 11 6 3 2 39:27 21
5. TSV Löwenstein 10 6 1 3 27:14 19
6. Spfr Lauffen 11 5 1 5 20:30 16
7. SV Massenbachhausen 11 4 3 4 31:35 15
8. FV Union Böckingen I 10 4 1 5 30:30 13
9. SGM Hardthausen 11 3 2 6 25:45 11

10. SGM Botenheim/Stockheim 11 2 2 7 29:42 8
11. TSG Heilbronn 11 0 2 9 13:40 2
12. SC Amorbach 11 0 2 9 23:59 2

B-Jugend 
Unsere B-Jugend-Spieler sind in dieser Saison als Gastspieler beim
TSV Pfaffenhofen dabei.
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C-Jugend 
Trainer/Betreuer: Jörg Weyland, Albrecht Schellenbauer.

Da für die neue Saison wieder nur 10 Spieler zur Verfügung stan-
den wurde wieder eine 7er Mannschaft gemeldet. Trotz einiger
Veränderungen fand sich die Mannschaft schnell zusammen und
konnte die Vorrunde trotz zwischenzeitlicher personeller Engpässe
ungeschlagen mit 6 Siegen als Staffelerster abschließen. Dies ist
der Lohn für eine gute Trainingsbeteiligung und Disziplin. 
Bei den Hallenbezirksmeisterschaften konnte als Gruppendritter
die Zwischenrunde erreicht werden.

Hinten, von links: Albrecht Schellenbauer, Leon Fuchs, Luca Schellen-
bauer, Lukas Fessler, Jan-Philip Weyland, Karsten Schmid, Jörg Weyland;
Vorne von links: Daniel Gommlich, Calvin Rössler, Julian Becher, Walera
Assenheimer.

C-Junioren Kreis-Staffel:

1. SGM Botenheim/Stockheim 6 6 0 0 57:12 18
2. TG Böckingen 6 4 1 1 47:13 13
3. TSV Niederhofen 6 4 1 1 19:15 13
4. SG Stetten-Kleingartach 6 3 0 3 40:23 9
5. SGM Leingarten III 6 2 0 4 11:37 6
6. SGM Nordhausen II 6 1 0 5 16:58 3
7. SGM Güglingen II 6 0 0 6 7:39 0

D-Jugend 
Trainer/Betreuer: Stefan Florinski und Michael Thomas

Der Auftakt zur ersten Hinrunde war für uns nicht leicht, da wir
sehr starke und überwiegend ältere Spieler als Gegner hatten. Das
tolle war, dass die Spieler sich trotzdem nicht entmutigen ließen
und weiter gekämpft haben. An dieser Stelle möchte ich mich noch
recht herzlich bei den Kindern bedanken. Ich gehe davon aus mit
etwas mehr Training und Einsatzbereitschaft können wir gut in die
Zukunft schauen. Ich wünsche allen Spieler und Eltern schöne
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

E-Jugend 
Trainer/Betreuer: Andreas Kaufmann, Aaron Forstner.

Ein schweres Gruppe erwischte unsere E-Jugend in der
Herbstrunde. Gegen sehr spielstarke Gegner kämpften sie bravorös
und mit ein bisschen mehr Glück wäre der eine oder andere Punkt
drin gewesen. Mit Trainingsfleiß werden sich Erfolge einstellen und
das Runde geht ins Eckige.

E-Junioren Kreis-Staffel :
1. SV Leingarten II 5 5 0 0 41:13 15
2. GSV Eibensbach 5 4 0 1 36:19 12
3. SGM Massenbachhausen II 5 3 0 2 25:13 9
4. SGM Stockheim/Botenheim 5 1 1 3 19:26 4
5. TSV Cleebronn 5 1 0 4 18:41 3
6. TSV Nordheim II 5 0 1 4 11:38 1

D-Junioren Kreis-Staffel :

1. FSV Schwaigern I 8 8 0 0 84:12 24
2. VfL Neckargartach I 8 7 0 1 48:13 21
3. SV Schluchtern I 8 5 0 3 43:24 15
4. TSV Meimsheim 8 5 0 3 38:21 15
5. TSG Heilbronn I 8 5 0 3 39:50 15
6. TG Böckingen III 8 3 0 5 33:24 9
7. TSV Cleebronn 8 2 0 6 10:58 6
8. SGM Botenheim/Stockheim 8 1 0 7 6:63 3
9. SC Oberes Zabergäu 8 0 0 8 15:51 0

ELEKTROTECHNIK
Bönnigheim-Hohenstein 
Telefon 07143 / 8869-0 
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Von links: Adrian Beck, Norick Schiffert, Aaron Kuhn, Tom Florinski,
Fabian Bauer, Lenard Barth, Ruben Diepold, Kilian Weber, Simon
Fellhauer, Niels Pfeil, Ahmet Haltaci, Trainer: Bene Bauer, Robert Schellen-
bauer; Es fehlen Trainer: Kevin Ortius, Luca Schellenbauer, Leon Fuchs.

F-Jugend 
Trainer/Betreuer: Bene Bauer, Kevin Ortius.

Letzte Saison noch Bambinis jetzt endlich F-Jugend!
Im letzten Sommer sind 10 Bambinis in die F-Jugend gewechselt
und wir haben am ersten Spieltag gleich erfahren wie es ist, gegen
starke F-Jugend-Mannschaften zu spielen. Der erste Spieltag mit
Dauerregen fiel buchstäblich ins Wasser, zum zweiten Spieltag in
Pfaffenhofen konnten wir nicht viel gewinnen und mussten uns
geschlagen geben. Beim eigenen dritten Spieltag auf der Boten-
heimer Heide, der bei schönstem Herbstwetter stattfand, lief es
schon deutlich besser und wir konnten viele Partien offen halten.
Hier möchten wir uns nochmals herzlich bei unseren Eltern und
allen Helfern bedanken, die so einen tollen Spieltag möglich
gemacht haben.
Am 20 Nov. hatten wir bei der ersten Runde der Hallen-Bezirks-
meisterschaften einen recht guten Spieltag. Gegen die gewohnt 
starken Mannschaften aus Güglingen und dem FC Oberes Zabergäu
hatten wir zwar das Nachsehen und gegen Stetten-Kleingartach ver-
loren wir noch knapp aber gegen Pfaffenhofen, Eibensbach und
Cleebronn konnten wir mit zum Teil schönen Spielzügen gewinnen.
Gereicht hat es für die nächste Runde nicht aber unsere Trainer sind
mit den Leistungen und der gezeigten Einstellung voll auf zufrieden.
Nicht zuletzt durch die Erweiterung unseres Trainerstabs mit Kevin
Ortius aus Stockheim als Trainer sowie Luca Schellenbauer und
Leon Fuchs, die beide von der jeweiligen Schule ein soziales
Engagement durchführen, konnten wir uns in den letzten Wochen
enorm steigern.
Weiter so Jungs wir sind auf dem richtigen Weg!

Bambini
Trainer / Betreuer : Martin Plötzner, Josef Danner.

Gemeinsam mit Stockheimer und Botenheimer Kinder haben wir in
der vergangenen Saison eine Mannschaft gestellt. Bei den Spieltagen
konnte sich unsere Mannschaft trotz sehr starker Gegner meistens
behaupten. Auch bei den Freundschaftsspielen in Freudental zeigte
sich das wir durchaus vorne mitspielen. Im Training haben wir 
zwischen 13 bis 18 Kinder aus Stockheim, Botenheim und
Haberschlacht. Martin und Josef schaffen es immer wieder die
Kinder zu begeistern. Zum Rundenabschluss waren wir im
Dezember im Hallenbad in Brackenheim und haben uns bei
„Wasserball“ auf die Hallenturniere vorbereitet. Natürlich gab es
danach ein leckeres Weihnachtseis.
Insgesamt haben wir eine spielerisch starke Mannschaft die einiges
an Potential mitbringt. Der Spaß am Sport und am gemeinsamen
Spiel steht jedoch im Mittelpunkt.

Liebe Erwachsene, toll, dass Ihr uns unterstützt.
Lasst uns Fußball spielen und Spaß haben.
Feuert uns an und motzt nicht rum. 
Seid fair zu uns, zu Schiedsrichter, Trainer und
Gegner! Danke!
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Brackenheim-Botenheim, Tel. 0 7135/9 89 80
www.hemstedt.com

Regeln im Jugend-Fußball:

Altersklasse A-Junioren B-Junioren C-Junioren D11-Junioren D7-Junioren E-Junioren F-Junioren Bambini

Spieldauer 2 x 45 Min. 2 x 40 Min. 2 x 35 Min. 2 x 30 Min. 2 x 30 Min. 2 x 25 Min. 1 x 15 Min. 1 x 10 Min.

Max. Spieler 15 15 15 15 11 11 10 10

Passkontrolle Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein Nein

Einsatz von Signalkarten Ja Ja Ja Nein Nein Nein Nein Nein

Gelb / Rot Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein

Zeitstrafe Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja

Anzahl der Auswechselspieler 4 4 4 4 4 4 5 5

Wiedereinwechselung möglich Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja

Abseits möglich Ja Ja Ja Ja Ja Nein Nein Nein

Rückpass zum Torwart Nein Nein Nein Nein Nein Ja Ja Ja

Reportersprüche:

Der TSV BOTENHEIM
bedankt sich bei 

allen Inserenten und Sponsoren.
Durch diese regelmäßigen Unterstützungen 

kann die Herausgabe des Heideblättles,
die vielfältigen Aufgaben des Vereins,

der Sport- und Übungsbetrieb,
weiterhin in gewohntem Rahmen 

durchgeführt werden.

Der TSV Botenheim möchte seine
Mitglieder, Freunde und Leser vom

Heideblättle bitten, alle Inserenten bei 
den Einkäufen und der Vergabe 

von Dienstleistungen, zu berücksichtigen.

AH-Fußball
Botenheim wird scheinbar immer jünger, deshalb fehlen uns im
Moment die AH Spieler. Dieses Jahr konnte kein Spiel ausgetragen
werden, auch das eine oder andere Training musste ausfallen.

Training solange Platz bespielbar immer Donnerstags von 19.30
Uhr bis 21.00 Uhr, ansonsten Freitags in der Halle von 19.00 bis
20.00 Uhr.
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Jazztanz-Gruppe „CRANBERRIES“

Jazztanz-Gruppe „FAME“

Liebe Heideblättle-Leser,

unseren letzten Auftritt hatten wir beim Heidepokal im Juli 2010.
Der Tanz kam sehr gut beim Publikum an. Das erste Mal tanzten 
wir mit bunten
Bändern und auch
die Choreographien
werden immer an-
spruchsvoller!
Unsere Trainerin
Katja hat ein paar
Tage zuvor ihre
Tochter Lia zur Welt
gebracht  und konn-
te daher unseren
Tanz leider nicht live sehen. Aber Dank unseres Paparazzies Sabine
Schellenbauer und ihrer Videokamera ist heute ja alles möglich. 
Unser nächster Auftritt wird an der Winterfeier sein und wir arbei-
ten intensiv an der Choreographie zum Titel „Twilight”. Wir sind
schon ganz gespannt, wie Euch unser neuer Tanz gefällt. Auf jeden
Fall wird es schnell, heiß, düster und gruselig…. 

Bis bald zur Winterfeier, wir freuen uns,
Eure Jazztanzgruppe „FAME”

Trainerin:   Katja Krieg, Tel: 07133 18 36 678
Handy: 01578 835 8952

Freizeitsport und Turnen
Leiterin Freizeitsport: Iris Lang,  
Tel. 07135 / 9319085 oder Mobil 0152 / 29467173.

Eltern-/Kind-Turnen

Am Mittwoch Nachmittag da ist bei uns viel los,
die Kinder turnen, klettern, springen ganz famos.
Von 4 bis 5 Uhr sind alle da,
mit Spaß, Ausdauer, Geschick, das ist ja klar.

Die Turnhalle in Botenheim bietet uns viel Raum,
für Kinder ab 2, mit Eltern, Oma, Opa, man glaubt es kaum,
sie alle turnen kräftig mit
und kommen meist nicht aus dem Tritt.

Stolz können wir auf Euch so richtig sein
denn Ihr macht das alles super, ob groß ob klein.

Wir freuen uns auf Euch:
Iris, Astrid, mit Unterstützung von Jasmin und Rebecca.

Kontakt: Iris Lang, Tel.-Nr.: 07135/16256
Astrid Ebrahimi Tel.-Nr. 07135/937549

Der Breiten- und Freizeitsport im TSV
In den zurückliegenden Jahren hat sich ein deutlicher Wandel hin-
sichtlich der Erwartungen der Menschen an den Sport und damit an
den Sportverein vollzogen. Gingen früher dirjenigen in den Verein,
die Wettkampfsport betreiben oder als passives Mitglied den Verein
unterstützen wollten, stehen heute ganz andere Motive im
Vordergrund: Gesundheit und Wohlbefinden, Freude an der Be-
wegung und Spiel, Ausgleich und Entspannung, Fitneß und gesel-
lige Erlebnisse. Sie sind heute für viele wichtiger als traditionelle
Erwartungen wie Leistung, Wettkampferlebnisse und Erfolg.
Insbesondere der Gesundheit und Prävention kommt eine zentrale
Bedeutung zu. Sport für Jung und Alt gehört mittlerweile beim TSV
Botenheim zum Standardangebot und wird immer wichtiger.
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Die Übungsleiterin Alida Siegel wurde 80! Dies wurde bei einem
Brunch im TSV-Heim gebührend gefeiert.

Kinderturnen
Jeden Mittwoch treffen sich Mädels und Jungs im Alter von 5 bis 10
Jahren in der Botenheimer Halle.
Wenn ihr Turnen, Spielen und Spaß haben möchtet dann kommt
doch einfach vorbei.
Beginn ist um 17.00 Uhr. Schluß um 18.00 Uhr.

Die Übungsleiterinnen:
Iris Ocker, Telefon 07135 / 3799 und Regina Siller.

Mädchenturnen

Einmal wöchentlich, und zwar freitags trifft sich das Mädchen-
turnen in der Botenheimer Gymnastikhalle. Hier wird unter ande-
rem gespielt, geturnt, viel gelacht und ab und an ein wenig rumge-
zickt! 
Unsere Grillparty, unter dem Motto: ,,American Style“, war mal wie-
der ein gelungener Abschluss vor den langen Sommerferien. Erst-
mal pilgerten wir, zum entsetzen der Mädels, zum 500 Meter ent-
fernten Stückle. Bevor das
große Hungern ausbrach,
waren dann irgendwann
die Burger fertig. Zum
Nachtisch gab es dann
noch gegrillte Marshmal-
lows und reichlich Obst. 
Bei fast nicht auszuhal-
tenden 30° im Schatten,
war das Plantschen im
,,Traubenzuber” und die
Wasserbomben eine willkommene Erfrischung – bei der selbst der
Grill nicht trocken blieb. Resümee des Tages: einfach spitze!
Mal schauen, was das kommende Jahr so bringt… 

Auch wenn es nicht immer leicht mit euch war! – bedanken wir uns
recht herzlich für das entgegen gebrachte Interesse am Mädchen-
turnen, wir freuen uns auf Euch!

Liebe Grüße Jana, Kathrin & Martin 

Trainingszeiten: 
,,Die Wilden Hexen“ (ab 6 Jahre), freitags 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
,,Sweetys“ (ab 10 Jahre), freitags 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter - ohne Bewegung lassen im Laufe des alt
werdens die wichtigsten körperlichen Funktionen nach, das
Muskelgewebe wird zunehmend schwächer, die Gelenke versteifen,
die Standsicherheit lässt nach. Bewegung ist daher für jede
Altersgruppe von größter Bedeutung. Die Lebensqualität im Alter
ist wichtig. Spätestens wenn die Elastizität nachlässt und es
beginnt zu „zwicken“, sollte man dagegen was tun. Beim TSV
Botenheim jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 Uhr, bei der
Frauen-Gymnastikgruppe 2 in der Botenheimer Halle.

Übungsleiterin Alida Siegel, Tel. 07135 / 5522.

Frauen-Gymnastikgruppe I
Warum nach einem stressigen Arbeitstag, 
schlechtem Wetter und müder Knochen noch aus dem Haus gehen?

Was tun gegen Langeweile, schlechtem Fernsehprogramm und
mangelnder Fitness?

Wie die Familie überzeugen, den Schweinehund austricksen und
sich auf die Socken machen?

Wo knüpft man neue Kontakte, lässt den Alltag draußen und trifft
Gleichgesinnte?

Am Dienstag um 20.00 Uhr in der Gymnastikhalle Botenheim.

Freu mich dich zu sehen:  Claudia Dettling, Tel. 14554.
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Staffelleitung und
Ausflug in die Pfalz.

Nach dem sehr guten Abschneiden
in der letzten Spielrunde, darf der
TSV Botenheim diese Saison sogar
den Staffelleiter der Gruppe D5 Nord
im Volleyball Landesverband
Württemberg e.V. stellen. Diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe wird dan-
kenswerter Weise von unserem
Kameraden Jens Biester übernom-
men, der keine Mühen scheute, sich
in das sehr komplizierte Liga-
programm einzuarbeiten. Nach
erfolgreicher Anwendung dieses
Programms konnte die Spielrunde
pünktlich mit einem Gesamtspieltag
unter Anwesenheit aller teilnehmenden Mannschaften starten.

Im Juli machten wir unseren Abteilungsausflug in die Pfalz. Nach
individueller Anreise und einem gemütlichen Abend starteten wir
am Samstagmorgen in den größten Kletterpark Europas bei
Kandel. Anfangs schien uns das Wetter einen Strich durch die
Planung machen zu wollen. Schließlich standen uns dann doch ins-
gesamt 17 Parcours bei angenehmer Witterung zur Auswahl. Von
groß bis klein und jung bis alt war für jeden etwas dabei und alle
hatten viel Spaß. Kleinere Blessuren blieben nicht aus. Einige
wuchsen jedoch über sich hinaus und alle waren restlos begeistert
von dieser tollen Freizeitsportart. Am Abend konnten wir in unse-
rer Unterkunft noch gemütlich grillen, eine schöne Zeit miteinan-
der verbringen und auf einen wieder voll gelungenen Ausflug
zurückblicken. 

Hier noch die Vorrunden-Tabelle der Spielsaison 2010/11, an der
leider nur 5 statt bisher 9 Mannschaften teilnehmen. Es wurde ein
hervorragender zweiter Platz erreicht:

Verein Spiele  Punkte  Sätze 

1 TGV Abstatt Beginners 4 8:0 8:2

2 TSV Botenheim 4 6:2 7:4

3 FSV Bad Friedrichshall 4 4:4 6:5

4 TSG Bretzfeld 2 4 2:6 4:7

5 VfL Neckargartach 2 4 0:8 1:8

Volleyball

s
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Agentur Jürgen Wein & Partner
Individuelle Vermögensplanung mit der Sie 
ihre Wünsche und Ziele verwirklichen können.

Bandhausstr.13 · 74336 Brackenheim
Tel. 07135 / 93 614 90 · Fax 93 614 95

Jahresabschlussfeier 2010
Ein weiteres Novum war
unsere Jahresabschlussfeier,
denn sie fand diesmal auf der
Heuchelberger Warte statt. 
Nach der Busfahrt und einem
anschließenden Fackellauf
hoch zur Warte wurden wir
von der Hexe Rumpumpel zur
ZAUBERHAFTEN HEXEN-
WEIHNACHT begrüßt. Bei
Gaumenfreuden und guter
Unterhaltung verging der
gelungene Abend wie im Nu. 

Das wichtigste zum Schluss – unser Sportabend: Natürlich wird
bei uns nicht nur gefeiert. Wir treffen uns jeden Freitag um 
20.00 Uhr in der Botenheimer Gymnastikhalle, um uns sportlich zu
betätigen. Nach einer Aufwärmphase folgt abwechslungsreiche
Gymnastik unter der Leitung von Wolfgang Karg. Zum Ausklang
gibt es dann noch Spiele für Jedermann.

Übungsabend: Freitag 20.00 Uhr Gymnastikhalle Botenheim
Übungsleiter: Wolfgang Karg, Tel. 07135 / 3803
Abteilungsleiter: Willi Kaufmann, Tel. 07135 / 12657

Kesseltruppe
(Männergymnastik)
Erstmalig haben wir uns in diesem
Jahr für einen eintägigen Jahresaus-
flug entschieden. 

Mit dem Bus fuhren wir „hoch“ zur Ehmetsklinge. Hier waren wir
zu einem reichhaltigen Frühstück eingeladen. Anschließend genos-
sen wir eine sehr interessante Führung im Naturparkzentrum am
Zaberfelder Stausee.
Die Ausstellung in-
formiert über alle
Facetten unserer
Wein-Wald-Region.
Hierbei wurde uns
viel Wissenswertes
über unsere Gegend
vemittelt. 
Der Rückweg nach
Botenheim mit dem
St.-Michael-Express
der WG Güglingen
und dem Planwagen der Fam. Buck aus Lauffen war ein Erlebnis der
besonderen Art. Bei schönstem Wetter konnten wir den Rundum-
Panoramablick unserer Heimat genießen. Zu den jeweiligen
Weinproben waren kurze Fahrpausen anberaumt. Den gemütlichen
Tagesabschluss hatten wir schließlich im Biergarten im Grünen
Baum in Botenheim. Wieder einmal wurde uns an diesem Tag
bewusst in welch schöner Gegend wir doch leben. 

Sonne und Stimmung zum Zabergäu-Ausflug.

Rückfahrt im St.-Michael-Express, mit Weinproben und Vesper.


